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Rösler reist zur Stärkung der Energiezusammenarbeit in die Türkei

Rösler reist zur Stärkung der Energiezusammenarbeit in die Türkei<br /><br />Der Bundesminister für Wirtschaft und Technologie, Dr. Philipp Rösler,
reist heute in die Türkei. Dort nimmt er in Istanbul an der Eröffnung der Tagung des Atlantic Council teil. Im Mittelpunkt der Diskussion stehen Fragen der
wirtschaftlichen Zusammenarbeit sowie energiepolitische Fragen. Zudem steht die Unterzeichnung einer gemeinsamen Erklärung mit dem türkischen
Energieminister, Taner Yildiz, auf dem Programm. Die Erklärung zielt darauf ab, die Zusammenarbeit zwischen Deutschland und der Türkei in
Energiefragen zu stärken. Gemeinsam werden die beiden Minister außerdem den Startschuss für das neue deutsch-türkische Energieforum geben. Bei
einem Treffen mit dem türkischen Vizepremier- und Staatsminister, Ali Babacan, wird Bundesminister Rösler außerdem weitere Schritte zur Vertiefung
der deutsch-türkischen Wirtschaftsbeziehungen besprechen.<br />Bundesminister Rösler: "Deutschland und die Türkei sind wichtige Wachstumspole
Europas. Voraussetzung für weiteres Wirtschaftswachstum in beiden Ländern wie auch in ganz Europa ist eine sichere und nachhaltige
Energieversorgung. Wichtig ist mir daher, dass wir unsere Zusammenarbeit mit der Türkei in Energiefragen strategisch ausrichten. Hierzu dient das
deutsch-türkische Energieforum. Die Bundesregierung wird diese Kooperation unterstützen und ist an einem starken Engagement deutscher
Unternehmen auf dem türkischen Energiesektor interessiert."<br />Deutschland ist der wichtigste Wirtschaftspartner der Türkei und der mit Abstand
wichtigste ausländische Investor. Mit ca. 4,8 Millionen (2011) Touristen stellt Deutschland die bei weitem größte Zahl an ausländischen Touristen in der
Türkei.<br />2011 nahmen die deutschen Exporte um 24% auf 20,1 Mrd. Euro zu, die Importe aus der Türkei stiegen um 17% auf 11,7 Mrd. Euro. <br
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Nach der Bundestagswahl im September 2005 wurden die Arbeitsbereiche des bisherigen Bundesministeriums für Wirtschaft und Arbeit in zwei neue
Ministerien eingegliedert. Das neue Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie wird von Michael Glos geleitet.Zentrales Anliegen der Politik des
Bundesministeriums für Wirtschaft und Technologie (BMWi) ist es, das Fundament für wirtschaftlichen Wohlstand in Deutschland mit breiter Teilhabe aller
Bürger sowie für ein modernes System der Wirtschaftsbeziehungen zu legen.Zum Geschäftsbereich des BMWi gehören 7 Behörden:
BundeskartellamtBundesamt für Wirtschaft und AusfuhrkontrolleBundesnetzagentur für Elektrizität, Gas, Telekommunikation, Post und
EisenbahnenBundesagentur für Außenwirtschaft Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung Physikalisch-Technische Bundesanstalt
Bundesanstalt für Geowissenschaften und Rohstoffe
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